
Jahresrückblick 2013

„Bilder“ des Monats aus unserem Schulleben

Im Rahmen der Berufsvorbereitung renovierten Schüler der 8. Klasse unter fachkundiger Anleitung 
unseren etwas in die Jahre gekommenen Zaun zum Pausehof. Nach ein paar Tagen Arbeit konnten 
sie bereits stolz das Ergebnis präsentieren.
September 2013

Impressionen vom anderen Ende Deutschlands. Die Klasse 8 begab sich auf Klassenfahrt auf die 
Nordseeinsel Juist und erkundete dort eine - für so manchen Schüler - recht unbekannte 
Landschaft...
Juli 2013



Was unsere Neuntklässler so alles drauf haben: Martin zeigt unseren Zweitklässlern, wie man ein 
Schaf schert. Wir sind schwer beeindruckt!
Juni 2013

Wir bewundern die Schönheit der Natur. Dabei erfahren wir, welche Kraft die Tulpenzwiebel von 
Gott bekommen hat.
Aus dem Religionsunterricht im Mai von Herrn Hummel.
Mai 2013



Frühlingsgefühle kommen ja bei dem momentanen Wetter kaum auf. Dies gilt allerdings nicht für 
unsere kleinen (und großen) Schwimmer, die sich bereis jetzt einmal in der Woche im Hallenbad in 
Holzkirchen bereits den Sommer vorbereiten.
April 2013

Eine unserer geliebten Linden im Pausehof musste gefällt werden. Die Schüler schätzten sie 
jahrelang zum Seilschwingen und -klettern. Dennoch wird sie uns in anderer Form erhalten bleiben 
– wir werden bald aus ihrem Holz die schönsten Dinge schnitzen! 
März 2013

Ein besonderes Highlight unserer Schi- und Snowboardtage war Landung und Abflug des 
Rettungshubschraubers „Christoph“. Man sieht wieder einmal, wir scheuen wirklich keine Mühen, 
um unseren Schülern besondere Erlebnisse zu bescheren! Zum Glück war die Aktion aber nur eine 
Übung der Rettungsmannschaft! 
Unsere Schi- und Snowboardkurse feiern dieses Jahr 10-jähriges Jubiläum. Wir freuen uns mit 
unseren Schülern über die vielen gemeinsamen Erlebnisse und unvergesslichen Tage im Schnee.
Februar 2013



„Die heiligen Gäste“ hieß unser diesjähriges Weihnachtsspiel und es war wieder einmal ein voller 
Erfolg. Viele Klassen waren gemeinsam an diesem Stück tätig und leisteten ihren Beitrag zum 
gelingen des Stückes. Musikalische Einlagen umrahmten die Handlung und gaben der 
Theateraufführung ihren unverwechselbaren Irschenberger Charakter. Den Beifall und das positive 
Feedback der Zuschauer nahmen wir dankbar entgegen.
Januar 2012


